
Sicherheit 
Bahnhofstrasse 67 
Postfach 
5001 Aarau 

T  062 836 02 24 
E  gewerbepolizei@aarau.ch 
www.aarau.ch 

Meldung einer Veranstaltung mit Schallemissionen 

(bitte elektronisch ausfüllen) 

Gemäss Art. 20 Abs. 1 lit. a V-NISSG1 müssen alle Veranstaltungen 14 Tage vor Beginn der 
Behörde gemeldet werden, bei denen elektroakustisch verstärkter Schall mit mehr als 93 
dB (A) Leq auf das Publikum einwirkt. Dabei spielt es keine Rolle, ob die Veranstaltung in 
einem Gebäude oder im Freien durchgeführt wird. 

1. Organisation / Verantwortliche Person

Organisation / Firma 
Funktion (z.B. Vorstand usw.) 
Name 
Vorname 
Geburtsdatum 
Heimatort 
Strasse & Nr. 
Postfach & Nr. 
PLZ & Ort 
Telefon 
E-Mail

2. Datum und Ort der Veranstaltung

Datum Zeit von Uhr bis Uhr 
Datum Zeit von Uhr bis Uhr 
Datum Zeit von Uhr bis Uhr 
Datum Zeit von Uhr bis Uhr 
Datum Zeit von Uhr bis Uhr 

Soundcheck 
Datum Zeit von Uhr bis Uhr 

Veranstaltungsort 
Veranstaltungsart 

3. Maximaler Schallpegel

bis 93 dB (A) Leq

93 dB (A) Leq bis 96 dB (A) Leq 
96 dB (A) Leq bis 100 dB (A) Leq, bis 3 Stunden 
96 dB (A) Leq bis 100 dB (A) Leq, über 3 Stunden 

1 Verordnung zum Bundesgesetz über den Schutz vor Gefährdung durch nichtionisierende Strahlung und Schall (V_NISSG) vom 
27. Februar 2019; SR 814.711
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4. Name und Adresse der für die Messung zuständigen Person 

Organisation / Firma  
Name  
Vorname  
Geburtsdatum  
Strasse & Nr.  
PLZ & Ort  
Telefon  
E-Mail   
 

5. Anzahl Gäste 

Wie viele Gäste / Zuhörer werden erwartet? Personen 

6. Bemerkungen und ergänzende Angaben 

 
 
 
 
 

7. Bestätigung über die Richtigkeit der Angaben  

Ort / Datum Name in Blockschrift 
 
 
 
Per E-Mail einzureichen an: gewerbepolizei@aarau.ch  
 
  

mailto:gewerbepolizei@aarau.ch
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Auszug aus der Verordnung zum Bundesgesetz über den Schutz vor 
Gefährdungen durch nichtionisierende Strahlung und Schall (V-NISSG) SR 
814.711 
 
Wer Veranstaltungen mit elektroakustisch verstärktem Schall mit einem mittleren 
Schallpegel grösser als 93 dB(A) und kleiner als oder gleich 96 dB(A) durchführt, muss: 
Link V-NISSG  
 

• die Schallemissionen soweit begrenzen, dass die Immissionen den mittleren 
Schallpegel von 96 dB(A) nicht übersteigen; 

• Das Publikum im Eingangsbereich der Veranstaltung deutlich sichtbar auf die 
mögliche Schädigung des Gehörs durch hohe Schallpegel hinweisen; 

• Dem Publikum Gehörschütze nach der Norm SN EN 352-2:200214, «Gehörschützer 
– Allgemeine Anforderungen – Teil 2: Gehörschutzstöpsel», kostenlos anbieten; 

• Den mittleren Schallpegel während der Veranstaltung mit einem 
Schallpegelmessgerät überwachen; 

• Die Messgeräte nach Ziffer 5.4 einstellen. Link  
 
Wer Veranstaltungen mit elektroakustisch verstärktem Schall mit einem mittleren 
Schallpegel grösser als 96 dB(A) und kleiner als oder gleich 100 dB(A) und mit einer 
Dauer von maximal 3 Stunden durchführt, muss: 
Link V-NISSG 
 

• Das Publikum im Eingangsbereich der Veranstaltung deutlich sichtbar auf die 
mögliche Schädigung des Gehörs durch hohe Schallpegel hinweisen; 

• Dem Publikum Gehörschütze nach der Norm SN EN 352-2:200214, «Gehörschützer 
– Allgemeine Anforderungen – Teil 2: Gehörschutzstöpsel», kostenlos anbieten; 

• Den mittleren Schallpegel während der Veranstaltung mit einem 
Schallpegelmessgerät überwachen; 

• Die Messgeräte nach Ziffer 5.4 einstellen. Link 
• Die Schallemissionen soweit begrenzen, dass die Immissionen den mittleren 

Schallpegel von 100 dB(A) nicht übersteigen. 
 
Wer Veranstaltungen mit elektroakustisch verstärktem Schall mit einem mittleren 
Schallpegel grösser als 96 dB(A) und kleiner als oder gleich 100 dB(A) und mit einer 
Dauer von mehr als 3 Stunden durchführt, muss: 
Link V-NISSG  

 
• Das Publikum im Eingangsbereich der Veranstaltung deutlich sichtbar auf die 

mögliche Schädigung des Gehörs durch hohe Schallpegel hinweisen; 
• Dem Publikum Gehörschütze nach der Norm SN EN 352-2:200214, «Gehörschützer 

– Allgemeine Anforderungen – Teil 2: Gehörschutzstöpsel», kostenlos anbieten; 
• Den mittleren Schallpegel während der Veranstaltung mit einem 

Schallpegelmessgerät überwachen; 
• Die Messgeräte nach Ziffer 5.4 einstellen. Link 
• Die Schallemissionen soweit begrenzen, dass die Immissionen den mittleren 

Schallpegel von 100 dB(A) nicht übersteigen. 
• Den Schallpegel während der ganzen Veranstaltung aufzeichnen; 

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2019/183/de#annex_4/lvl_d1411e70/lvl_2
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2019/183/de#annex_4/lvl_d1411e70/lvl_5/lvl_d1411e82
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2019/183/de#annex_4/lvl_d1411e70/lvl_3
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2019/183/de#annex_4/lvl_d1411e70/lvl_5/lvl_d1411e82
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2019/183/de#annex_4/lvl_d1411e70/lvl_3/lvl_d1411e76
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2019/183/de#annex_4/lvl_d1411e70/lvl_5/lvl_d1411e82
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• Die Daten der Schallpegelaufzeichnung sowie die Angaben zu Messort, 
Ermittlungsort und Pegeldifferenz sechs Monate aufbewahren und auf Verlangen 
des kantonalen Vollzugsorgans einreichen; 

• Dem Publikum eine oder mehrere Ausgleichszonen zur Verfügung stellen: 
a) in welcher der mittlere Schallpegel von 85 dB(A) nicht überschritten werden 

darf, 
b) welche mindestens 10 Prozent der Fläche der Veranstaltung umfassen, die für 

den Aufenthalt des Publikums bestimmt sind, 
c) welche für das Publikum klar ersichtlich gekennzeichnet und während der 

Veranstaltung frei zugänglich sein müssen sowie, unter Beachtung der 
Verordnung vom 28. Oktober 200915 zum Schutz vor dem Passivrauchen, 
einen ausreichend grossen rauchfreien Teil umfassen. 
 

Das Messverfahren ist gestützt auf Art. 21 Abs. 1 V-NISSG, Anhang 4 Ziffer 5 für die 
obgenannte Veranstaltung anzuwenden. Link  
 

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2019/183/de#annex_4/lvl_d1411e70/lvl_5
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